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Jungen 19 Bezirksoberliga

TG 1890 Naurod II : TTC 1953 Lorchhausen 
Sonntag, 27.11.2022, 10:00 Uhr

Noguera in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TTC 1953 Lorchhausen, als Mats
Glaßner sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Carlos Noguera, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gäste vom
TTC 1953 Lorchhausen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Wenige Chancen hatten Molitor / Buchwaldt beim 8:11, 5:11,
8:11 gegen ihre Kontrahenten Noguera / Weiler. Nur einen Satz verloren indes König / Bartosch
beim 11:7, 8:11, 11:5, 11:6 gegen Glaßner / Zell und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte Friedrik König beim 11:8, 11:6, 11:6 mit Mathias Weiler. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Lenny Bartosch eine 1:3-Niederlage gegen Carlos Noguera kassierte.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kjell Molitor bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Philipp Zell. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Peter Buchwaldt
letztlich auf Lager, um Mats Glaßner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1890 Naurod II und des TTC 1953 Lorchhausen.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Friedrik König, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Carlos Noguera verlor. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Mathias Weiler zeigte
Lenny Bartosch hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Das folgende Einzel zwischen Kjell
Molitor und Mats Glaßner, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem
letzten Einzel fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Lange umkämpft
war im Anschluss die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete
Partie zwischen Peter Buchwaldt und Philipp Zell, ehe sich der Gastspieler mit 11:9, 9:11, 8:11, 11:8,
5:11 durchsetzte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1890 Naurod II nun ein Punktekonto von 5:11 Punkten auf,
während der TTC 1953 Lorchhausen vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen den SG
DJK Hattersheim ansteht, 10:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1890 Naurod II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den VfR Wiesbaden II.

 Statistik:
 TG 1890 Naurod II

Doppel: Molitor / Buchwaldt 0:1, König / Bartosch 1:0 
Einzel: F. König 1:1, L. Bartosch 1:1, K. Molitor 0:2, P. Buchwaldt 0:2 

 TTC 1953 Lorchhausen
Doppel: Noguera / Weiler 1:0, Glaßner / Zell 0:1 
Einzel: C. Noguera 2:0, M. Weiler 0:2, M. Glaßner 2:0, P. Zell 2:0


